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Liebe Freundinnen und Freunde von Hosiana School, 

das Jahr ist schon weit fortgeschritten, und ich möchte euch gerne berichten, was sich 

im vergangenen Vierteljahr in Hosiana und im Vereinsleben zugetragen hat. 

Mittlerweile ist unser Verein auf die stolze Zahl von 37 Mitgliedern angewachsen – zum 

Vergleich: Ende 2022 waren es 33 Mitglieder. Leider mussten wir in unserem kurzen 

Vereinsleben schon den zweiten Todesfall verzeichnen. Im Juli 2023 mussten wir uns 

von unserem lieben Freund Klaus Lawerenz verabschieden. Wir behalten ihn in lieber 

Erinnerung.  

Ende März hielten wir unsere jährliche Mitgliederversammlung ab. 20 Mitglieder waren 

gekommen, die regen Anteil an der Versammlung nahmen und interessierte Fragen zur 

Schulentwicklung und Vereinsarbeit stellten. Dieses Mal stand turnusgemäß (alle zwei 

Jahre) die Wahl des Vorstands an. Josef, Helga und ich stellten uns gerne wieder zur 

Verfügung, es gab keine weiteren Kandidaten, und so wurden wir einstimmig wieder-

gewählt. Wir bedanken uns sehr für das uns entgegengebrachte Vertrauen und freuen 

uns auf zwei weitere spannende und ereignisreiche Jahre mit unserem schönen 

Schulprojekt, das uns allen zu einer Herzensangelegenheit geworden ist. 

Eine wichtige Neuigkeit hatten wir zu vermelden, die vor allem die Paten der Schul-

abgänger und der Kinder betrifft, die sich bereits an der Secondary School befinden: 

Unser Freund und jüngstes Vereinsmitglied, Timo Barske, selber Pate von zwei Kindern, 

hat sich bereiterklärt, die Organisation der Patenschaften auf der Secondary School zu 

übernehmen. Zukünftig werden also diese Patenschaften aus einer Hand und über den 

Verein betreut, und die Paten müssen sich nicht mehr selbst darum kümmern. Timo war 

aus München online zugeschaltet und stellte sich den Anwesenden kurz vor. Wir sind 

sehr froh über Timos Unterstützung und freuen uns schon sehr auf die Zusammenarbeit 

mit ihm! 

In der Versammlung stellten wir die Projekte vor, die gegenwärtig in Hosiana School 

anstehen, und deren Finanzierung wir übernehmen: Weiter im Auf- und Ausbau befindet 

sich die Schulbibliothek, deren Räume bezugsfertig gemacht und mit Möbeln 

ausgestattet werden sollen. Außerdem wollen wir das Gästehaus möblieren, damit dort 

möglichst bald Gäste untergebracht werden können. Und wir werden den Kindern in 

Hosiana einen Herzenswunsch erfüllen und haben Nonatus grünes Licht für eine 

Schaukel und eine Rutsche gegeben. Es gibt zwar schon einen kleinen Spielplatz auf dem 

Gelände, aber für mittlerweile über 240 Kinder brauchen wir mehr Spielmöglichkeiten.  



 

Auch aus Tansania selber gibt es 

Neuigkeiten. Anfang des Jahres 

besuchte Klara Zawatzky, Enkelin von 

Rudolf Zawatzky, unsere Schule im 

Rahmen einer längeren Auslandsreise. 

Zusammen mit einer Freundin 

verbrachte sie zwei Wochen dort und 

konnte so einen schönen Einblick in die 

verschiedenen Bereiche des Schulalltags 

gewinnen. Klara ist schon das zweite 

Enkelkind von Herrn Zawatzky, das die 

Schule besucht, und wir freuen uns sehr 

über die Verbundenheit dieser Familie 

mit unserer gemeinsamen Herzenssache. 

 

 

Zum Schuljahresbeginn im Januar wechselten unsere Patenkinder Almachius, Abison, 

Tumaini, Honoratha und Lina auf die Secondary School. Gleichzeitig nahm Nonatus neue 

bedürftige Kinder in die Schule auf – Waisen und Halbwaisen aus Familien, deren Leben 

von großer Not geprägt ist, und denen wir in Hosiana eine behütete Kindheit, Schul-

bildung und Gesundheitsfürsorge geben können. Für Raines, Leonitha, Gloria, Winifreda 

und Allen konnten wir bereits Patenschaften finden, aber wir suchen weiterhin Paten, 

die sich eines Kindes in Hosiana annehmen möchten. 

Mittlerweile gehen 243 Kinder (119 Jungen und 124 Mädchen) in Hosiana zur Schule, 

verteilt auf eine Kindergartengruppe und sieben Klassen. 28 Angestellte (Lehrer, 

Voluntäre, Koch, Fahrer, Sekretärin, Wachmann, Sanitäter, Putzkraft, Matrons) 

kümmern sich um ihr Wohlergehen und gewährleisten den Schulbetrieb.  

Wir tragen mit knapp 60 Patenschaften zur Finanzierung des Schulbetriebs bei, und es 

wird euch interessieren, dass wir damit „nur“ 25 Prozent der laufenden Kosten tragen. 

Alles andere finanziert die Schule selbst durch das Schulgeld der Tageskinder.  

Neuigkeiten gibt es auch zum Thema Solaranlage: Ihr erinnert Euch – wir hatten mit 

der Organisation AtmosFair Kontakt aufgenommen und eine Kooperation zwischen deren 

tansanischer Tochterfirma und Hosiana vermittelt, die dann das Projekt selbständig 

durchführen werden. Inzwischen ist der Vertrag unterschrieben und ein „Fahrplan“ zur 

Installation der Anlage aufgestellt. Bis zum Ende des Jahres soll die Solaranlage in 

Betrieb genommen werden. 

Und jetzt habe ich eine sehr erfreuliche Nachricht für uns alle:  

Am 4. Mai wird unser Schulleiter Nonatus seine Verlobte Neema heiraten! Die 

Hochzeitsvorbereitungen sind in vollem Gange, denn in Tansania ist eine Hochzeit ein 

Großereignis, zu dem viele, viele Gäste geladen sind. Die Feierlichkeit wird in einem 

riesigen Zelt stattfinden, mit stundenlang andauernden Tänzen und ohrenbetäubender 

Musik, die das ganze Schulgelände und das Dorf beschallen wird.  



 

Wir freuen uns sehr, dass Nona sein Versprechen 

gebrochen hat, nur mit der Schule verheiratet sein zu 

wollen, und sind schon sehr gespannt auf seine Fotos und 

Berichte (freut euch auf den nächsten Quartals-

bericht!). Seine zukünftige Frau Neema und er haben 

sich übrigens beim Studium kennengelernt. Neema 

kommt ursprünglich aus Daressalam, und hat bis vor 

Kurzem in Morogoro gelebt. Sie hat einen Bachelor-

Abschluss in Tourism and Cultural Heritage sowie einen 

Master in Education, und wird in Hosiana als Lehrerin 

tätig sein, was wir natürlich sehr begrüßen. 

 

Natürlich wollen wir dem Hochzeitspaar ein Geschenk machen – ein Geldgeschenk, das 

wir mit der nächsten Quartalszahlung überweisen werden. Wir haben bereits 

gesammelt, und wer sich noch beteiligen möchte, darf gerne einen kleineren Betrag - wir 

haben an höchstens 30 Euro gedacht - mit dem Verwendungszweck „Geschenk Hochzeit 

Nonatus“ auf das Vereinskonto überweisen. (Übrigens handelt es sich dabei nur um ein 

Geschenk - mit der Finanzierung der Hochzeit haben wir nichts zu tun.) Außerdem habe 

ich ein Fotobuch mit vielen Fotos von Nonatus‘ Besuchen und unseren Aktivitäten hier in 

Deutschland gestaltet, und bei der Mitgliederversammlung haben wir eine Glückwunsch-

karte unterschreiben lassen. Beides wird sich demnächst auf den Weg nach Tansania 

machen.  

Und hier noch ein kleiner Ausblick: Im August werden Josef und ich nach Afrika reisen. 

Wir werden vier Wochen in Ruanda und Tansania verbringen und haben acht Tage in 

Hosiana eingeplant. Das wird sicher wieder eine sehr intensive, erlebnisreiche Reise 

werden! Wir sind schon sehr gespannt und freuen uns schon riesig darauf, unsere 

Freunde in Hosiana wiederzusehen. 

Im Namen des Freundeskreises Hosiana bedanke ich mich herzlich für Euer Interesse 

und eure Unterstützung. Vielleicht wollt ihr gelegentlich einen Blick auf unsere 

Homepage werfen:  

www.hosiana.org 

Gerne nehme ich Eure Fragen, Anregungen, Wünsche entgegen und freue mich über 

Euer Feedback. 

Herzliche Grüße 

Cornelia Wehle 

cornelia.wehle@gmx.net 

Tel. 06223/49495 

mobil: 0176/93758881 

 

Spenden-/Vereinskonto: IBAN: DE89 6729 1700 0032 0444 09 

http://www.hosiana.org/

